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. in 	 "Ein Glück, dass es noch keine Toten gab":l der 
:eigt 
ge Eine linksextremistische Anschlagsserie erschüttert Berlin.Verfassungsschutz-Chef 
rule BerndPalenda erklärt. was hinter den Angriffen steckt - und fordert eine Ächtung linker Gewalt 
n 
beit- Wachsam Erlebt die linksextreme SzeneSie verbrennen Autos, verwüs­

Bernd Palenda, gerade einen Aufschwung?ten Häuser, verletzen Poli­
5G. Leiter des Die Szene - allein in Berlin 

ten haben dem Staat den Krieg 
zisten - Berliner Linksextremis­

Berliner Verfas­ gibt es 2640 Linksextremisten, D sungsschutzes. davon 940 gewaltbereite - warerklärt und kündigen Zerstö­
itenz warnt vor weite­ immer aktiv. Seit etwa fünf Jahren 
efs 

rungsaktionen mit Millionen­
ren Gewalttaten befindet sie sich im Umbruch. Dieschäden an. Sicherheitsbehörden 

,rma­ sind alarmiert und warnen, die 	 Zeiten der massenhaften Militanz 
itale Gewaltwelle könnte andere Städ­ Berlin mit hohem Symbolcharak­ sind vorbei. Selbst mit ilmm aktu­
Das te erfassen. Die militante Szene, ter. Von hier aus führen Militante ellen Gewalttaten schaffen es die 
lUen mahnen Experten, sei" sehr vital" . ihren Kampf gegen" das System" Akteure nicht, die gesamte auto­
ter in und die sogenannte Gentrifizie­ nome Szene mitzuziehen. Den­
ten Radikale Linke überziehen Berlin rung. Polizisten werden attackiert, noch müssen wir wachsam sein, 
i be­ derzeit mit einer Anschlagsserie und ebenso Anwohner, die nicht mit zumal es Anzeichen dafür gibt, 
Iließ­ drohen mit weiterer Gewalt gegen der Szene sympathisieren. Mehr­ dass die Taten in Berlin links­
lem den Staat. Was steckt dahinter? fach kam es zu brutalen Angriffen extremisten in anderen Städten 
nt Auslöser ist die Teilräumung auf Polizeibeamte. Dass es bis­ zu ähnlichen Aktionen antreiben. 
rolle eines von Autonomen bewohnten lang keine Schwerverletzten oder Warum gibt es, anders als beim 
lien Hauses in der Rigaer Straße 94 Toten zu beklagen gibt, ist Glück. Thema Rechtsextremismus, keinen 
n zlJ". im Stadtteil Friedrichshain. Das Muss man von Terror sprechen? Aufschrei gegen Gewalt von links? 
eiter Objekt gilt in der Szene als "auto­ Fakt ist, dass die Berliner Bevöl­ Der Verfassungsschutz weist auf 
1. 	 nomer Freiraum" und wird vehe­ kerung terrorisiert wird. Bei ihren Gefahren hin. Wie Medien, Poli­

ment verteidigt. Für den Fall der Aktionen gegen den Staat und tik und gesellschaftliche Grup- ~ 
Räumung hatten linksextremis­ dessen Einrichtungen ist man­ pen auf unsere Warnungen und -: 
ten den Tag X als Beginn einer chen Linksextremisten jedes bestimmte Ereignisse reagieren, ~ 
Gewaltoffensive ausgerufen. Das Mittel recht. Gewalt richtet sich mag ich nicht bewerten. Aber wir ~ 
ist nun eingetreten. längst nicht mehr nur gegen brauchen dringend eine Ächtung ~ 
Die Eskalation war zu erwarten? Sachen, wie tätliche Angriffe auf linksextremistischer Gewalt auf ~ 

Sie kommt zumindest nicht Polizisten und politische Gegner allen Ebenen . Gewalt generell~ 
völlig überraschend. Denn das zeigen. Die Hemmschwelle ist ist völlig inakzeptabel- egal, aus ~ 
Objekt" Rigaer 94" ist ein zentra­ deutlich gesunken. Wir rechnen 

welcher R~~~~~~:s~~r~~::~;auer jler Ort der ultralinken Szene in mit weiteren Gewalttaten. 


